
DIE KAMPAGNE 

•	 enditnow ist eine weltweite Aufklärungskampagne, um das Bewusstsein zu wecken, für ein Ende der 

	 Gewalt gegen Frauen und Mädchen einzutreten.

•	 Diese Kampagne, die sich über mehr als 200 Länder erstreckt, wurde im Oktober 2009 in Zusammenarbeit 

	 zwischen der Adventist Development and Relief Agency (ADRA), einer prominenten humanitären Hilfsor- 

	 ganisation, und der Abteilung Frauen der Kirche der Siebenten-Tags-Adventisten gestartet.

•	 enditnow ist die bedeutendste Aktion, die von der Kirche der Siebenten-Tags-Adventisten bezüglich Gewalt 

	 gegen Frauen und Mädchen jemals durchgeführt wurde. Durch diese Aufklärungskampagne werden über  

	 15 Millionen Mitglieder der Siebenten-Tags-Adventisten - Männer, Frauen und Kinder - dazu aufgerufen,  

	 eine weltweite Bewegung in ihren Gemeinden zu starten. Jeder Einzelne ist aufgerufen, aktiv daran zu  

	 arbeiten, ein Bewusstsein für dieses weltweite Problem zu entwickeln und Lösungswege für dessen Been- 

	 digung zu finden.

•	 Siebenten-Tags-Adventisten bejahen die Würde und den Wert jedes Menschen und verurteilen alle Arten 

	 körperlichen, sexuellen und seelischen Missbrauchs.

•	 enditnow unterstützt die vorhandenen Programme, die durch ADRA und die Abteilung Frauen weltweit 

	 umgesetzt werden, um der Gewalt gegen Frauen ein Ende zu setzen. Es gibt inzwischen schon sichtbare  

	 Beweise der Arbeit, die bereits getan wurde, um diese Probleme zu lösen.

•	 Obwohl enditnow in erster Linie adventistische Kirchenmitglieder mobilisieren will, sind alle Personen, 

	 Kirchen aller Glaubensrichtungen, alle sozialen Gruppen, Schulen und Firmen eingeladen, sich zu  

	 beteiligen. Informationen zum Mitmachen einschließlich Quellen zum Herunterladen und praktische  

	 Möglichkeiten für Einzelpersonen und Gruppen sind unter www.enditnow.de zu finden.

•	 enditnow ist ein Aufruf zu handeln.

•	 Während der Startphase sollen 1 Million Unterschriften von Unterstützern in über 200 Ländern ge-

	 sammelt und der UNO präsentiert werden. Damit soll das Bewusstsein für dieses Problem gestärkt  

	 werden, um neue und effektive Schutzmaßnahmen für Frauen und Mädchen zu entwickeln.  

	 Außerdem soll durch diese Kampagne der Einsatz der Kirche der Siebenten-Tags-Adventisten zur Beendi- 

	 gung der Gewalt gegen das weibliche Geschlecht öffentlich bekannt werden.

•	 Spenden werden in dieser Kampagne dafür eingesetzt, die Effektivität der Bemühungen gegen Gewalt-

	 taten an Frauen und Mädchen zu erhöhen.

•	 enditnow baut auf der langen Tradition der Kirche der Siebenten-Tags-Adventisten auf, sich um die 

	 Bedürfnisse aller Menschen zu kümmern und sich besonders für die Menschenrechte, für Toleranz, für  

	 Meinungs- und Gewissensfreiheit, für das Wohl der Kinder und den Schutz der Familien einzusetzen.

•	 Wenn enditnow den Schwerpunkt auch auf die Gewalt gegen Frauen und Kinder richtet, sollte Missbrauch 

	 jeglicher Art weder an Männern noch an Frauen begangen werden. Diese Kampagne will den Missbrauch  

	 von Frauen in den Mittelpunkt stellen, weil die Mehrheit der Opfer geschlechtsspezifischer Gewalt ein- 

	 deutig Frauen sind.
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